
Aese unv überlege:
Bon der Finsterniß zum Licht!

Die Unterschriebenen sind Verfertiger von verbts-!
ferlen Pine Oel Lampen, warranlirt Zufriedenheit zu
geben, in Folge daß sich der innere Cylinder bis ganz
hinunter leicht an den äußem anlegt und somit am

Brennpunkte regelmäßig suitert. wodurch verursacht
wird daß die Lampe viel beständiger und Heller brennt,

obne Geruch oder Rauch, und zwar mit derselben
Quantität Pine Oel. AIS durch irgend eine andere
Lampe im Markt verbraucht wird. Sie sind cinsach
in ihrer Struktur und leicht in Ordnung zu halten, j
aber dabei eine Zierde für irgend eine Halle. Stohr, >,
oder wo sie hingethan weiden. Alles was wir
fordern, ist, ein Ve,such mit denselben zu
und selbst zu urtheilen.

Eine allgemeines Assortement neue Slyls Eandel
dras, Hall Laternen. Parlor Stand Lampen, Suspen

ding Lampen. Fancy und einfache Schmalz, Pine
Oel. und Fluid Lampen, von allen Größen
Pätterns. Kronleuchter sEhandelierS), Pendums und
Seitlampen, werden auf die kürzeste Bestellung an!-
herabgesetzlen Pieisen veiserligt, und Hallen, Kirchen
und andere gri ße Platze eihelll.

Ein großes Assortement von Fluid, GlaS und
Bnrannia Lampen für Hausgebrauch werden stets
auf Hand gehalten, sowie Lampengläser, metallne,

papierne und gläserne Schaltirungen
Lampenwiegen von jeder Art, messingene und B>i
tannia Tops und Schrauben, um an alle Arten von i
GlaSlampen. Phosgene elc.. zupassen. .

Händler werden an Manufaktur-Vreisen versorgt.

Eine vorzügliche Qualität von Brennfluid,
Oel und Phosgene Gas wird immer auf Hand!
gehalten und beim Bärrcl oder in kleineren Ouanti >
täten verkauft. Blechene Fluid Kannen werden auf
Bestellung gemacht.

Die obigen Artikel sind im Groß undKleinveikauf
zu haben. No. 324 Nord 2,e Straße. » Thüren!
obeibalb Tamnen. Faktory: No.BB Noble St

nahe der 4len, Philadelphia,
Heidrick nnd Horning. j

auf alle obigen Lampen,

können im Buchstohr zum ~Lecha Patrioten" gemacht,
woselbst sie schnell besorgt und die Artikel an Phila
delvhiaer Preisen erhalten werden.

März 14, iB5O. ng9M

Dte Schissahrt eröffnet.
Oic

Transportations - Lompagnic.

Die Eigenthümer dieser alten und erprobten Linie i
geben Nacklicht, daß sie nun bereit sind, Kaufmanns,

guter von jeder Benennung zu empfangen, an ihrem
alten Stande, Brock'S Wkars. der erste unteihalbdei
Vine Straße, an der Delaware, und dieselben nack
Vardleyville, Taylorsville. New Hope. Easton, Beih.
lebem, Allentaun, Manch 6l,unk. Penn Häven.
Whites Haren und Wilkesbarre. Sie sind ebenfaUs
bereit, Guter nach und von Neu Uo>k nach Wilkes-
barre und allen Zwischenplätzen, auf dem Delaware
und Raiitan und Delaware und Lecha Eanal. und

Lecha und Susquehanna Riegelbahn. zu transpor- !
»iren. Kaufleute, welche Güier von Neu ?)ork zu z
verschiffen haben, rufen an bei Stewart und Metller,!
S 4 Dey Slraße. woselbst alle nöthige Auskunft gege >
ben wird. Äüter. mit dieser Linie vers.l ifft, gehen
mit A. S Nelson und Sohn's Linie von Schalup. >

pen von Neii-Uork nach Neu Biunswick auf der!
Schaluppe For oder Greyhound oder aus dem Schoo
ner R. F. Stockton. welcter anzutieffen ist an der
Albany Basin. Fuße der Eeteistraße, Nord River.!
Die Voikehrungen sind solche, daß jederzeit eine!
Schaluppe bereit ist, Fracht aufzunehmen. Kauf
leute und Andere, welche Güter von N.u Uork
irgend obigen Plätzen zu verschiffen haben, bezeichnen
sie unter die Aussicht von A b l e, Wilson und C o

Diese Linie besteht aus
TT erster Klasse Deckboote,

befehligt von nüchteinen und dienstwilligen (Zapitä
nen; und wir hoffen, unsere lange E'fahrung in die-
sem Geschäft, und strenge, den Jmeressen der Kun-
den gewidmete Aufmerksamkeit, wird eine Fortdauer,
ihrer Gunst sichern.

Ageu t eu:

»cn?Bl.ikklec und Holten, üMkesbarre?Sl.m,>r! und Mciiler, "
L!erv!g)ork,

OpN'ct.', Ccl-

Alle, Wilson nnd <so.
April4,nq.iM.

Knrirt Euch selbst
für T.» Cents!

Win. ?>onug» M. D.

einen Zhaler/ «ddresse: 5l! crh lten, sEr ,rl esr

S s
Wm, ?)onng, !

Dr. Aeung kann wegen irgend inseinen verschiedenen Pulli-!
fice, l >2 Spruee Siraße, jeden Zag jivischen i) und 2 Uhr (Sonn-
tags autaeiienimen >.

April 18, lÄöv. n>lll

P.WyckoffV
R e ch t 6 a n wa l t> al

Ist von seinem bisherigen GcsckäflSlokale nach der
Wohnung, erste Thüre unterhalb Louis Schmidt und
Co's. Apoiheke gezogen, gelegen auf der nördlichen
Seite ter Hauptstraße, zwischen Kolb's Hotel und
dem lsourihause.?Er ertheilt Ralb in der
«der englischen Sprache.

IcK'Office: erste Thüre unterhalb L. Schmidt
«nd Co'S Ap otbeke.

Allentaun, April SS nqbv

Kommt diesen Weg
um wohlfeil zu kaufen.

Mrs. M. Brown
Macht den Damen von Allentaun

der Umgegend achtungsvoll be
//Wkannt, daß sie soeben von Philadel

zurückkehrte und jetzt zum Ver-
kauf bat an ihrem neuen

0 jv Milliner Etablissement
in ter Hamilton Straße, eine Thüre oberhalb Mertz
und Landis Slohr und eine Tbnre unterhalb dem

Neuyork Slohr, ein großes Assortement von allen
Arien

Ladies und Misses' Bonnets,
die sie überzeugt ist beim Großen und Kleinen
so wohlseil oder wohlfeiler verkaufen zu können, als
irgend ein anderes E'ablissemcnt in dieser Stadt oder
sonstwo.?lhr Stock besteht auS den neuesten Slyls,

als
Spanisch Edge Need, Alboni, Satin Tnlip, Tulip

Milan, weis?e Ehip,

und eine große Liste anderer, zu zahlreich anzufüb
ren. Sie hat ebenfalls ein großes und splendides
Assortement von
Bändern,Tabs nnd französische und amerikanische

Artifieial Blumen
von den neuesten Slyls auf Hand, sowie ein großer
Vorralh

Seide, Lawns, u. f. w.,
! von jeder Art. woraus Casing Bonnets auf die
kürzeste Anzeige und für die billigsten Preise verser
tigt werden, ?Kommt daher und rufet bei ihr an,

ehe ihr sonstwo kaufet.
Alte BounetS werden nack den neuesten Mo

den umgeaibeiier, gebleicht oder zu irgend einer Far
be gef.irbt, alles an sehr niedrigen Preisen.

vom Lande können mir allen Ar
! ten Gütern an den niedersten Wholesale Preisen ver-
-1 scheu werden.

MrS. M. Brown.
Avn'llk. nqlM

Run ist aber sicher Cnre Zeit!
neue mvdige Schneiderei

Samuel.He??,
Schneider in der Stadt Allentann,

ergreift diese Gelegenheit seinen Freunden, Kunden
unddem Publikum überhaupt die Anzeige zu machen
daß er eine neue Schneiderei in der Stadt Allenlaun.
und zwar am nordöstlichen Ecke ter Hamilton und
Ann Straßen eiöffnet Kot allwo er bereit ist Allen
die ihn mit ihrer Kundschaft beehren mögen, in die

i sem Fache nach Wunsch zu dienen.

I Da er regelmäßig die Moden von Philadelphia
und Neu Dork eihält, so verspricht er. daß seine Ar
beit an Schönheit keiner andern in dieser Stadt
nachstehen wiid; und da alle seine Arbeiten unter
seiner eigenen Aussicht geschehen, so ist er willig für
die Güte eines jeden Artikels, der seine Werkstätte ver.

! laßt, gut zu stehen ?Was seine Preise anbelangt
so sollen dieselbe so billig sein, daß sie nirgends in
Allentaun billiger gefunden werten.

Er ist dankbar für bereits genoßene Kundschaft,
bittet um eine Fortdauer, und fühlt versichert, daß
er dieselbe durch seine Pünktlichkeit, seine gute Ar-
beit und seine billige Preise noch um vieles veimeh
ren wird.

neuer Aonsectionär.
Vergeßt auch dies uicht zu lesen.

Der Unterzeichnete bittet auch um Erlaubniß, hier
anzeigen zu können, daß er ebenfalls in Zusatz zu
dem obige» Geschäft

Cinen neuen Confeetionär-Schap
an obengemkldrlen Ort eiöffnet hat und ein voUstan
diges Assoitement EändieS und Nuße aller An
und kurz Alle und jede Artikel die in diesen Hause«
gebalten weiden, zum Kleinverkauf auf Hand Hai ?

Seine Waaren sind alle neu und von erster Güte
und seine Preise ganz ge>ing. ?Rufet an und über
zeigt Euch von dem Gesagten, und wenn Ihr dies
thut, so werdet Ihr ungebeten gerne ösrerS anrusen
?Er bittet also um geneigten Zuspruw in kiese»
seinen beiden Geschäften, für welche Gunstbezeugung
er sich immer dankbar erweisen wiid.

Samuel Heun.
Allentaun, April I I. 1850. nqbo

Jetzt ist Enrc Zeit
Uhren, Taschenuhren, Jnwelen nud

Fäucy-Artlkel zu kaufen.

Geo. Stein,
Uhren und Sackuhrenmacher,

'Äm Hannlw« Straße, einige ZMren eben
it/ Säge»'S Hiic>,slel>r,

Macht dem Publikum erge-

ist mir einem sehr großen und
Assortement obige,

ÄN«ii«M!H>lAriik.l die er bereit ist, wohl-
ol? je zu veikaufen. ?

Wer also nun

Gute Uhreu, Sackuhren, Juwelen, etc
zu haben wünscht, sollie bei ihm anrusen, «he er sonst-
wo kaust, indem er uns,hlbar beides in Hinncht der
Qualilät und Preise Zufriedenheit geben kann
Sein Molto ist: ?Schnelle Verkäufe und kleine

, Profile." Rufet an.
Ukren, Sackuhren und Juwelen werden sorgfältig

raparirt, und für alle Reparirungcn und verkaufte
Artikel wird gutgestanden.

Allentaun, April 25. nqkm

Karte.
I. D. B o a s ergreift diese Methode

M / seinen vielen Freunden und Kunden die
zu machen, daß er seinen ganzen

Hulen, Kappen und Pelz-
! werk an die

Herren Lind uud Good
! verkauft hat, von welchen das Geschäft wie bisher
am alten Stande in der Hamilton Straße, einige
Thüren oberhalb der Reformisten Kircde. Forlbetrie-
ben wird. Er nimmt sich ebenfalls die Freiheit fei
nen alten Freunden und Kunden obige Firma an-
zuempfehlen, indem er überzeugt fühlt, daß sie alle

! Ansprechenden zur völligen Zufriedenheit bedienen
! werden. Der ältere Gesellschafter. Herr Lind, ist
ein praktischer Hutmacher, und seit den letzten sie-
benzehn Jahren in meinen Diensten.

A llenlaun, April 25. nqSM

Lochma,, und Bruder,
Verfertiger und Händler in

M Stiefeln, Schuhen, Hn-
ten nnd Kappen.

In dem neunzehnten Jahrhundert ?

dem Alter von magnetischen Telegraphen, Dampf
schiffen, Lokomotiven, etc., wo alle "Arien Geschäfte
auf die schnellste Weise verrichtet werden, wiid es für
Handelsleute nothwendig, nicht länger enorme Pro-
fite zu fordern, sondern zu einem solchen Grad zu
reduziren, daß ein schneller Verkauf ihrer Guter ge
sichert und dadurch die Unzulänglichkeit des geforder-
ten Profils im Ve>kaufe durch die große Quantität
aufgemacht wiid. Nach diesem Plane gedenken wir
,u handeln. Wir werden unsere Güter so wohlfeil
verkaufen, daß es jeden Kaufer erstaunen wird.

Einige der Pieise stehen wie folgt :
Aalilederne Eiiefcl für Maniibpersnim, rcn K 2 KN bi« S l SU
Grol>>; de. do. 150 " !! tiv
Kip de. de. S <X) " 275
Kalter de. de. 125 " I tX>
Damen -Kallers, 1 (X) " 187

De. Slippers und Welr Austins, 3t " 125

Sammt einer großen Verschiedenheit von andern
Schuhen, zu zahlreich anzuführen. Ebenfalls, ein
großes und modiges Affortement von Molefkin. Eei
de, Beaver und Sloucb H ü t e?Tuchene, glasirte
und Fänc» Kappe n?Keffer ; Regen
schirme (Umbrellas); Camphine. Schmalz und Fluid
Lampen ; Eandelebras. elc. etc.

Behaltet den O't: Nächste Thüre zu Säger's
Harlewaaren-Stohr. in dem Haufe wo sich früher
Lewis Schmidt'S Apotheke befand.

Allentaun, Mai 2, 1850. nqbv

?iseue TMaaren
in

Mertz und Landis' Stohr.
Die Unterschiiebenen wünschen ihren Kunden und

einem verehrlichen Publikum anzuzeigen, daß sie
,um zweitenmal, tieseS Frülnabr von Philadelvbia
zuiückgekekrt und eben jetzt am Auspacken sind, eines
großen und glanzenden Afforiements von '

Frühjahrs- und Sommerwaaren,
die iheilwrise aus folgenden bestehen :

Eine g'oße Auswahl Linnen Lustres, figurirte
Mobair Lustres, Ginghams, Lawns, DelainS, Al
pacas. figurirte JackrneltS, PiintS, seidene Sct'awls,
Hantschuhe, Strumpfe, Parafols, Ribbons, etc.

Ebenfalls:
Wollene Tücher. Eaßemeren, Cafchmerets. Sat

tin und Marseille Westenzeuge, italienische Eravats.
Leghorn und Palmlaub Hüte, etc., etc.

Weil es zu beschweilich wäie alle Artikel hier
anzuführen, so laden sie Alle und Jedes ein bei ih-
nen anzurufen, um sich zu überzeugen daß sie ein
vollständiges Assortement von ncumodigen Trocken-
Waare» eingelegt haben?so wie auch

Queens- und Glaewaaren.
Gleiclsalls von der besten Qualität (HrozeritN,

etc., welches sie alles an den allerbilligsten Pieißen
für Baargeld «der Landesproduklen zu verkaufen
willens find.

Mertz und Landis.
Allentaun, Mai 2. nq3m

GcsclljAiafts-Auflösung.
Nachril t wiid hiermit gegeben, daß die seit eini-

ger Zeit zwischen, den Unieiscdiiebenen bestandene
Verbindung. Geschäfte betreibend im

Bauholzhandel. unter der Firma von ?Deager unt
Weiler,'' in Niedeimacungie Taunschip, Lecha Co .
am 24sten April mit beideiseiiigen Einwilligung
aufgelüßt worden ist. Alle Dieienigen welche noch
an besagte F'rma schuldig sind, weiden ersucht in-
nerhalb sechs Wochen abzubezahlen-und Solche
die noch rechtmäßige Forderungen haben, sind eben
falls eisucht dieselben wohlbestaiigt einzubringen.

Daniel Peaqer,

Gi? ?euer Bretterhof.
Die Unterzeichneten machen dem allgemeinen

Publikum achtungsvoll die An,eige. daß sie mit dem

oon Veager und Weiler gehaltenen Bietterhof nach
Brcinigsville, Lecha Cauniy, gezogen sind, wo sie

Ein allgemeines Assortement Bauholz
in großer Auswahl auf Hand haben und zu den bil
ligsten Preisen zum Verkauf anbieten. Sie haben
soeben einen

Nenen Borrath Schindeln,
von den besten Sorten, eihalten?wie auch Floor'
Boards, Scanlling, Balken, Pannell Sloff jeder
Art. u. s. w

Dankbar für bisher genossene Unterstützung, hof-
fen sie durch billige Preise, gute Waare und promp-
te Bedienung auch am neuen Standplatz? reichlichen
Zuspruch deS Publikums zn genießen.

Beager ~?v Trexler.
Mai 2. nq?m

Eine neue tägliche Stätsch Linie
zwischen Allentown und Philadelphia.

Die Volkölinie von Postkutschen
Verläßt I. Kolb's American Hotel, Allentown,

jeden Morgen um 4 Uhr; paßirt durch Coopers
bürg, Quakertown, Sellersville. Montgomeryville.
Zlouertown und Germantown nach Philadelphia.

Verläßt dakelbst jeden Morgen um k Uhr D. Dal
by's Bald Eagle Hotel. 3te Straße oberhalb der

Callowktll, und paßirt durch obenbenamte Plätze
nach Allentown. Passagiere mit der obigen Linie,

kommen an in Philadelphia um l Uhr Nachmittags,
und in Allentown, um 2 Uhr Nachmittags.

ZcZ-'Fahre herabgesetzt zu Sl sll?AlleS Gepäck
oder Bagage, unter Aussicht der Agenten an jedem!
Punkte der Linie, wird prompt besorgt.

«Harles SegreaveS, Eigenthümer. !
April 25. nq6m

Sargmaeherei
nnd Dienste mit dem Leichenwagen.

Der Unterschriebene wünscht den Bürgern von!
EmauS und der Umgegend achtungsvoll bekannt zu
machen, daß er sich einen Leichenwagen ange>
schafft hat, und daher Allen seine Dienste bei Beer,

digungen anbietet. Er verfertigt ebenfalls alleArten
Todtenladen aufßestellung, und wird sich bemü.
hen alle seineFunden zur vollkommenen Zufrieden-
heit zu bedienen.-Seine Preise sind billig.

Stephen T Tool.
Januar 24, nqbv

Wollkarte,t! Wollkarte,,:
Henry Gabriel

»eki.'Nt werden. s>ir giiie Zlrbeit wird guarantiit, eb.,leich die

Allentanner WoUenmannfaktur und Färberei.
April i>, riq?

Sieben Tage

Später von Curopa.
Paris, den U)ien Februar.

Es wurde heute in Paris berichtet, daß der sran
zösische Ambassador zu St. Petersburg Depeschen
nach Allentaun unter die Labinetmacher gesandt
habe, worin der feindselige Entschluß angedeutet wird,
eine Klage gegen E. I. Abele zu bringen, und

zwar aus der Ursache, weil deiselbe die mehisten, be
sten, wohlfeilsten und schönsten Hausgerathe verfertig',
dieuusdiesen Marktgebracht weiden. Sein Motto ist

?Schnelle Verkäufe nnd kleine Profite."
Die Sach.n zur Ertremilät treibend, können sich

Alle, welche Hausraih zu kaufen wünschen, daiaus
verlassen, daß kein anderes diesem großen und spl.n-
diden Assortement in diesem Markt gleichkommt.

Der Unterschriebene macht seinen Freunden und
dem Publikum achtungsvoll bekannt, daß er sich
bleibend etabliit hat, auf der südlichen Seite der Ha
millonstraße. gerade gegenüber dem ~'Neuyork Slohi,"
woselbst er sortsahit

Alle Arten Cabinetwaaren
zu machen und auf Hand zu halten, als
Scroll, Lier. Palmleaf und Serpentine Sofas, Sec-

retars, Wardrobes und Dressers. Seidboards, So>
sa, Pier. Site, Woik. Eenlre, Card. Breakfast.
Dining und Eylinder Tables, französische S>l au-
kelstuhle, halbfranzönsche Schaiikelstuhle, Foot
lioolS, Olliinents. Divans, Bucheisebranke Con
solS, Pedestal?, Pianostools, Pediment Ornaments,

Toilet Tables, Tabourettes. oder
französische Mahogonn Beitslellen, High. Feal
und Fiench Pfosten verschiedener Arien, Eckschränke
Sinks, Doe Trays, etc elc.

Jeder Artikel den die Gemeinheit verlangen mag
wird auf Hand gehalten oder nach Bestellung gemacht,
und zwar nach der kürzesten Anzeige und alleibillig
sten Preisten.

Bureaus von ?8 bis HW.
Bettstellen von S 2 75 bis Kkv, u. s, w.
Indem er bedeutende Erfahrungen in diesem Ge

schast gemacht hat, so schmeichelt er sich durch Piinki-
iichkeit und maßige Preise einen liberale» Theil der

öffentlichen Kundschaft zu eihalten.
Haushälier und Andere, die etwaS in seinem Fach

brauchen,sind höflichst eingeladen bei ihm anzusprechen,
wird auf die kürzeste Anzeige ver

richtet?sowie jede Alt Tapezieren billig vollzogen
Em. I. Abele.

Referenzen. Joseph Miller, Miß M. L
Pietz. B. F Kleppinger. Maj Eli Steckel, I, Gau-
mer, I. P. Scholl, John Blank. H. P. Schwa>y
Dr. Wohlgemuik. C L Lochman, Dr. (Z. H Hand
Eph G'im. I. F. Ruhe.

Allentaun, Februar 14. ng4M

Gcscllschafts.Anflösnng.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die bisher

zwischen den Unterzeichneten, unter der Firma von
La uten sch lä ger und Yüngling bestandene
Gesellschasls.Verbindung, in dem Ofenschmied Ge
schast in der Stadt Allentaun, seit dem Isten Apiil
IBÜV, durch beiderseitige Einwilligung ist ausgelößt
woiden ?Alle diejenige daher welche noch an besag
te Firma schuldig sind, werten ernstlich ersucht, in
neihalb 4 Wochen, ohne Fehl, bei Nathan Lauten
schlager anzurufen und abzubezahlen, und diejenigen
die noch Fordeiungen haben mögen, sind ebenfalls
ersucht dieselbe innerhalb der besagten Zeit einzurei-
chen.

Nathan Lautenfchläger»
Israel 'Mngling.

Nie «KeschÄkte.
Unterzeichneter wollte hier noch bemerken, daß er

obenbenamtes Geschäft an dem alten Standplätze
in der Stadt Allentaun. wie frühe-hin foitbeireiben l
wird.?Seine Preiße wird man jederzeit billig sin
den, und er wird überhaupt nietts unterlaßen, um
Alle die ihn mit ihrer Kundschaft beehren mögen,!
vollkommen zu befriedigen.

Nathan Lantenfchlager

Mai 2. nq»m!

Odd-Fcllows' Hall.
Große und wichtige Ankunft von den

Goldreaionen.

Neck und Troxell»
Kaufmanns-Schncider,

! Benachrichtigen ihre Freunde und das Publikum
! überhaupt hiemii achtungsvoll, daß sie soeben einen
Kaufmanns Schneider Slohr eröffnet haben, in der
Otdsellows' Halle gegenüber der ?Paliiot" Drucke-
rci. in Allentown, und da sie einen großen und ganz

Nenen Stock Waaren
eingelegt haben, sind sie bereit Kleider zu machen je-

! der Art, für Mannsleute, in eimm Styl wie er in
dieser Gegend noch nicht übertreffen wurde.

Unter ihren Waaren sintet man Tücher von jeder

Faibe und Verschiedenheit?so daß Pe-sonen mit ir-
gend einer Art Rücke können versehen werden.

BcstillftS-das suoniie Lssoitement und grüßte
AU 'wahi aIS noch nach Allentown gebiachl wurde ?

!»evst Laßimeies, CaschmerettS, SalinellS, u, s. w.
Ebenfalls, ein »Uqemtines Assoitement von leinenen
und andern Sommerwaaren ?welche alle aufge-
malt werden nach Be'iellung auf die kürzeste An-
zeige und für die billigsten Preise.

ZLS'Sie werden soilfahren. wie bisher, ihnen an-
oeitraule Kundenaibeit zu verfertigen ; und indem

!ne ibren allen Kunden für bereits genossene Unter-
stützung Dank abstatten, erbitten sie »ch achtungs-
voll eine Fortsetzung der öffentlichen Gunst.

HLK*Llle die an ihren Kleidern Gelv zu ersparen
und dieselben auf die allerbeste Manier angeftkligt

!zu haben wünschen, sind eingeladen anzurufen.
! innert euch daß ?Spaisamkeit der Weg

zum Reichthum" ist. und daß die Oddfcllvws Halle
der Ort ist gute Baigains zu machen.

N. B. Die Moden von Neuvvrk und Philadel-
phia sind eihUlen. und weiden hiemit zum Verkauf
angeboten. Schneider können von uns verschiedene
Sylieme zum Ausschneiden bekommen, darunter be-
finden sich diejenigen von Shioes, Mahan und Kro»
mer, Flenner, und Welker.
I L O F Ein Affortement von Oddfel-

lowS Regalien so>twahrend auf Hand und wohlfeil
zn verkaufen.

Alleniaun. April 4. bvqn

Nene nnd fäschionahle
Frühjahrs - lind Sonnncr-Güter.
Die »nierschriedenen b-iben soeben ein c,r«pes Asicii.ni.i» Friil'-

!rl<!li.i>. kie an Pracdl alle likeren ül'.rlreffen und tabei an s.kr
Preisen verkauft w.rden, Wer also rerli csflichc und dabei

Pretz, lÄuth und Eo.

Groceries.

ein qeo-.i! ?lssorie>»e»i Kroeeries, als Kaffee, Zlilter, Melasse?,
Thee, Gewilrze. Salz, etc., eic.

Pretz, Guth und Co.
»llent.'un, Mai S. nqZin

Pillen.
MatteCircula t i o n. ?Oefrerer Wechsel in der

Temperatur hat einen bösen Einfluß auf das Blut;
ein plötzlicher Wechsel von einer völligen z>> einer
nieteie» Diät. wird eben so nachtheilig für die Ge-
sundheit. sein als plötzlicher Wechsel in der Witte-
rung. Wenn wir Gesundheit erkalten wollen, so
müssen wir, so weit wir können, alle Ertremitaten
vermeiden. ledeS Uebermaaß von Hitze oder Kälte
Essen oder Tunken, tragt dazu bei, Unreinigkeit deS
Blutes zu erzeugen; dadurch wird dessen Circulation
schwach; die wiiklichen Lebens Sanale weiden ge-
hemmt und die erste Folge davon ist Verstopfung
der Gedärme.

In diesem Zustand lind n ir in Gefahr irgend eine
Krankbeit zu eihalten mit der nir in Berührung
kommen; und ohn, mit irgendeinem K-anken in
Berührung zu kommen, werden wir Kopfweh,
Schwindel. Herzbrennen, eine faule Zunge, schwa-

chen Apvetit, erhallen ; alles Folgen der Verstop»
fung. Wenn die Lust unrein und drückend fbr die
Menschen wiid so erfordeit es den Sturm sie zube-
wegen und ihr Reinheit und Leben zu geben.

Wenn die Eingeweide verstopft sind, so machen
sieden Gebrauch von Brandrelh'S Pillen nöthig, wei-
che, indem sie Eommolion oder erleichterte Bewegung
verschaffen, die Vertreibung aller verdorbenen Säfte
bezwecken und dadurch reines Blut und Gesund-
heit des Körper» biingen.

Obige schätzbare Pillen sind zu baden im
Biichstohr deS ~L echa Patriot" in Allentaun. und
bei H. Hawieckt in Kutztaun.
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Ergreift diese Methode den Einwohnern von Lecha und angrenzenden Eaunties bekannt zu machen, daß
er neulich das unter dem Namen ?Fink'S Wollmühle" bekannte Etablissement, gelegen unweit der
kleinen Lecha Brücke in Allentaun. gekauft bat, und nun entschlossen ist dasselbe so einzurichten, daß «s
zum Nutzen und Vortheil aller Derer gereichen soll, welche gesonnen sind hier von ihrer Wolle Rollen,
Gain. Tuch. Flanell. Saiinet. Halbleinen und Teppiche machen zu lassen.

Auch werden alle verlangten Faiben auf Wollen, Baumwollen und Leinen Garn oder Slosfe schit»
und dauerhaft auf die kürzeste Anzeige gefärbt.

Bedeutende Zusätze und Verb.sserungen in Maschinerie sind bereits gemacht und im Begriff gemacht
zu werden.

Weder Mühe noä' Kosten sollen gespart werden, die Gunst aller derer zu verdienen, welche mich mil
ihrer Kundschaft beehren, und ich bin gesonnen für die Gute aller von mir verfertigten Artikel zu guarair»

tiren und zugleich die Preise möglichst nieder zu stellen.

ZS a u e r n
und alle Solche, welch, von ihrer Wolle Rollen, Garn. Teppiche, oder irgend eine Art dauerhaftes
heimgemachte» Stoff sUr männliche oder weibliche Kleidung oder sonstigen häuslichen Gebrauch machen
lassen, können schnell, dillig und gut bedient w,rden wenn sie anrufen an der

Allentauncr Wollenmanufaktur und Färberei.

Teppich- und Strumpftvebcr
können das Wollen Garn, welches nöthig ist zu ihrem Geschäft, schnell, gut und so billig als irgend
sonstwo gesponnen bekommen. Auch wi>d ein Voriaib von Wollen Marn in Zukunft stets zum
Verkauf auf Hand sein an der Allentauncr Wollenuianufaktur und Färberei.

Stohrhaltcr.
Aechtes warm qesärbt Jndigo-blaues Baumwollen Garn wird aus die kürzeste Anzeige gefärbt und

in Kurzem zum Verkauf auf Hand fein, Gewöhnliches auf Philadelphia Art gefärbtes blaues Baum-
wollen Garn ist ebenfaUs zu haben an der

Allentauner Wollenmanufaktur und Färberei.
Allentaun. Mai 2. 1850. nq'ZM


